
Aufgabe 18.84

Rolf Haftmann: Aufgabensammlung zur Höheren Mathematik mit ausführlichen Lösungen
(Hinweisezu den Quellen für die Aufgaben)

Sei f (x,y) = 10x2+12xy+10y2+8x+24y, x,y∈ R.

a) Ermitteln Sie die lokalen Extremstellen!
b) Führen Sie für die Niveaulinienf (x,y) =C die Hauptachsentransformation aus!
c) Skizzieren Sie das Niveaulinienbild im transformiertenKoordinatensystem und im Aus-

gangssystem!
d) Ermitteln Sie den Wertebereich der Funktionf (x,y) !

Lösung:

a) fx = 20x+12y+ 8= 0 |·3 60x+ 36y+ 24= 0 |−
fy = 12x+20y+24= 0 |·5 60x+100y+120= 0 |+ 64y+96= 0, y=−3
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, detH f =400−144>0 =⇒ Extremum, fxx=20>0 =⇒ Minimum

Einzige Extremstelle ist das Minimumf (0,5,−1,5) =−16.
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Aus dieser Darstellung ergibt sich übrigens
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wie bereits bekannt.
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Niveaulinien gibt es nur fürC≥−16, es handelt sich im transformierten Koordinatensystem

um Ellipsen mit den Halbachsen
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c) Da die Drehung durch Mukltiplikation mit der MatrixV=
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realisiert wird, be-
trägt der Drehwinkel 45◦.
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transformiertes System
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Ausgangssystem

d) Nach b) gibt es Niveaulinien genau dann, wennC≥−16 gilt; also ist WB( f ) = [−16,∞).


